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Kleine Anfrage zur kurzfristigen schriftlichen Beantwortung  
gemäß § 46 Abs. 2 GO LT 

mit Antwort der Landesregierung 

Anfrage der Abgeordneten Katharina Jensen (CDU) 

Antwort des Niedersächsischen Ministeriums für Inneres und Sport namens der Landesregierung  

„Dorf Wangerland“ in Hohenkirchen: Beabsichtigt das Land, die Notunterkunft für Flüchtlinge 
über den 31. März 2025 hinaus zu betreiben? 

Anfrage der Abgeordneten Katharina Jensen (CDU), eingegangen am 22.05.2024 - Drs. 19/4398, 
an die Staatskanzlei übersandt am 23.05.2024 

Antwort des Niedersächsischen Ministeriums für Inneres und Sport namens der Landesregierung 
vom 05.06.2024 

 

Vorbemerkung der Abgeordneten 

Seit dem 1. April 2023 wird die Hotel- und Freizeitanlage „Dorf Wangerland“ in Hohenkirchen in der 
Gemeinde Wangerland im Landkreis Friesland als Notunterkunft für Flüchtlinge genutzt. Die Landes-
aufnahmebehörde Niedersachsen hatte die Hotel- und Freizeitanlage „Dorf Wangerland“ Anfang 
2023 als Flüchtlingsunterkunft für ca. 400 Flüchtlinge von den Eigentümern gemietet. Die Gemeinde 
Wangerland sowie der Landkreis Friesland kritisierten seinerzeit, dass sie nicht rechtzeitig über die 
Pläne des Landes informiert worden waren1. Bürgerinnen und Bürger kommunizierten laut Medien-
berichten ihre Bedenken2. Auf einer Bürgerversammlung in der Eventhalle von „Dorf Wangerland“ im 
März 2023 sagte der Leiter der Landesaufnahmebehörde Niedersachsen: „In zwei Jahren, am 
31. März 2025, ist hier wieder Schluss.“3 Die Nutzungsbefristung der Flüchtlingsunterkunft im „Dorf 
Wangerland“ in Hohenkirchen auf zwei Jahre wurde danach mehrfach wiederholt4. 

 

1. Beabsichtigt die Landesregierung, die Notunterkunft für Flüchtlinge in der Hotel- und 
Freizeitanlage „Dorf Wangerland“ in Hohenkirchen (Gemeinde Wangerland) über den 
31. März 2025 hinaus zu betreiben?  

Nein.  

 

2. Wenn ja, warum?  

Entfällt. 

 

                                                
1  Dorf Wangerland wird Flüchtlingsunterkunft: Bis zu 400 Asylsuchende in Hohenkirchen (nwzonline.de), ab-

gerufen am 16. Mai 2024, 15.55 Uhr. 
2  Informationsabend zur Flüchtlingsunterkunft im Dorf Wangerland Hohenkirchen (nwzonline.de), abgerufen 

am 16. Mai 2024, 15.57 Uhr. 
3  Flüchtlingsunterkunft „Dorf Wangerland“: Viele Frage, viele Ängste (nwzonline.de), abgerufen am 16. Mai 

2024, 15.59 Uhr. 
4  Bspw. Flüchtlingsunterkunft in Hohenkirchen: Erste Flüchtlinge erreichen „Dorf Wangerland“ am Dienstag 

(nwzonline.de); Flüchtlingsunterkunft in Hohenkirchen: Die ersten 38 Asylsuchenden treffen ein (nwzon-
line.de); Flüchtlingsunterkunft „Dorf Wangerland“ in Hohenkirchen: Notunterkunft aktuell mit 330 Menschen 
belegt (nwzonline.de), alle abgerufen am 16. Mai, 16.03 Uhr. 
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3. Wenn ja, wann ist dann mit einem Ende des Betriebs der Notunterkunft für Flüchtlinge in 
der Hotel- und Freizeitanlage „Dorf Wangerland“ in Hohenkirchen (Gemeinde Wanger-
land) zu rechnen (bitte Datum angeben)? 

Entfällt. 

 

 

(Verteilt am 07.06.2024) 
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